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AbgabevonFrühkartoffeln.Samstagbis Montagwerdenim1 .und3 .Bezirk
italienische Frühkartoffel zumPreise vonK . 20per kg ,undzwar1/2kg
proKopfgegenAbtrennungdesBuchstabens„ M"derKartoffelkarteabgegeben.
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MeisteraufführungenWienerMusik .EinWagin Klosterneuburg„ DieTeil-¬
nehmer an dieser Veranstaltung werden darauf aufmerksam gemacht ,daßder

für sie bestimmte Separatzug Sonntag ,9 Uhr vormittags vomFranzJosefs¬
bahnhofabgeht .Versammlunglängstens3/4 9 UhrvormittagsFranzJosefs-¬
bahnhof Fernperron ( Stirnseite des Bahnhofes ) .Ankunft in Wien 5Uhr

nachmittags .

Vorstellung der antsführenden Stadträte Neuteworhittags stellte Bür- ¬
germeisterReumanndenneuenantsführandenStadträtendieleitenden
Beamtendes Magistratesvor .Er begrüsstedie Erschienenenundführte
aus ,dass die neue Verwaltungsrefomwielfach noch nicht in ihrer rich¬
tigen Bedeutunggewürdigtwerde .Es sei in der Presse hehauptetworden ,
dasses sichbei dieserReformnurumparteipolitischeMomenteundum
die Stärkungder heutigen Majorütätspartei in ihremEinfluss aufdie
Verwaltunghandle .Diessei ganzunrichtig .DieBedeutungderReform
liege tiefer .Sie habedenZweckdenVerwaltungsapparatdenmodernen
AnschauungenundBedürfnissenanzupassen,ihnaufdieBedürfnisseder
Bevölkerungeinzustellen ,durchdie engeZusammenarheitdergewählten
Vertreter der Gemeindeundder heamtetenVertreter der Verwaltungdie
Verknöcherungder Verwaltung auszuschliessen .Diese Zusammenarbeitwer¬

dees aberauchmehrals bisherernöglichen,grosszügigeArbeitzu
leisten und neue Problemein Angriff zu nehmen .Dieamtsführenden
Stadträte werdenessein , durchdiediein derBevölkerunglebenden
und ans Licht drängenden Wünsche ,Hoffnungenund ErwartungenEinfluss

auf die Entscheidunganhängigerundauf die VorbereitungkünftigerVer¬
waltungemassnahdenfinden .Sokänneundnüssedie neueEinrichtungzum
Vorteileder Bevölkerung,zumVorteileunsererWaterstadtWienbeitra¬
gen .Magistratsdirehtor Dr .Hartl dankte dem Bürgermeister für seine
Worteunderklärte nanensder Beamtenschaft ,dass diese mit ihrembesten
Woblenund Könnenan dmWerkeder Versaltungereferm witarbeiten werde .
DerBürernsieterschloss ,indemor der UoberzeugungAusdruckgah ,dass
dort ,woder Wille gut sei ,auch der Erfolg nicht fohlen werdeunddass
sich ' ewsantenschaftauch unter den neuenVerhältnissen wollbewähren
werde.
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